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186 Mio. EUR für die Förderung hochwertiger und nachhaltiger Agrar- und
Lebensmittelerzeugnisse aus der EU

Brüssel, 16. Dezember 2022

Die Europäische Kommission wird 2023 185,9 Mio. EUR zur Finanzierung von
Absatzförderungsmaßnahmen für nachhaltige und hochwertige EU-Agrar- und
Lebensmittelerzeugnisse in der EU und weltweit bereitstellen. Das heute von der Kommission
angenommene Arbeitsprogramm 2023 zur Absatzförderungspolitik trägt zur Umsetzung der
politischen Prioritäten der Europäischen Kommission für den Zeitraum 2019–2024 bei, insbesondere
der Strategie „Vom Hof auf den Tisch“.

Die für 2023 ausgewählten Absatzförderungsprojekte sollen Erzeugnisse hervorheben und fördern,
die Ziele wie Nachhaltigkeit der EU-Landwirtschaft, die Verbesserung des Tierwohls und die
Förderung des Verzehrs von frischem Obst und Gemüse sowie eine ausgewogene, gesunde
Ernährung verfolgen.

Die für 2023 ausgewählte Kampagnen zur Verfügung stehenden Beträge verteilen sich mit
83,3 Mio. EUR bzw. 83,1 Mio. EUR fast zu gleichen Teilen auf Absatzförderungsmaßnahmen im
EU-Binnenmarkt und in Drittländern.

Außerhalb der EU stellen Länder und Regionen mit hohem Wachstumspotenzial die wichtigsten
Absatzmärkte dar. Dabei handelt es sich unter anderem um China, Japan, Südkorea, Singapur und
Nordamerika. Neuseeland und Australien könnten ebenfalls neue Marktchancen für europäische
Exporteure bieten. Schließlich ist auch das Vereinigte Königreich nach wie vor einer der wichtigsten
Ausfuhrmärkte für Agrar- und Lebensmittelerzeugnisse aus der EU, auf den 25 % der Ausfuhren der
EU-27 entfallen.

Über verschiedene Kampagnen werden die Verbraucherinnen und Verbraucher in der EU und weltweit
über die verschiedenen EU-Qualitätsregelungen und -siegel, wie beispielsweise geografische
Angaben oder ökologische/biologische Erzeugnisse, informiert. Für die letztgenannte Kategorie
werden Mittel in Höhe von bis zu 28 Mio. EUR bereitgestellt, um die Nachfrage nach
ökologischen/biologischen Erzeugnissen im Einklang mit dem Aktionsplan zur Förderung der
ökologischen/biologischen Produktion anzukurbeln. Mit weiteren 36 Mio. EUR werden die Förderung
nachhaltiger, dem Klima, der Umwelt und dem Tierwohl förderlicher landwirtschaftlicher
Verfahren und der Verzehr nachhaltig erzeugter Agrar- und Lebensmittelerzeugnisse unterstützt.

Um eine gesündere und ausgewogenere Ernährung zu fördern, werden mehr als 19 Mio. EUR
speziell für den Absatz von frischem Obst und Gemüse bereitgestellt, um dem Sektor dabei zu
helfen, anhaltende Herausforderungen wie den Rückgang des Verbrauchs und der Ausfuhren sowie
eine schwache Verhandlungsposition gegenüber dem Großhandel und großen Verarbeitungsbetrieben
zu bewältigen. Im Allgemeinen sollten Absatzförderungsmaßnahmen, die sich an die
Verbraucherinnen und Verbraucher im Binnenmarkt richten, sich auf die Ernährungsleitlinien des
bzw. der Zielmitgliedstaaten beziehen und mit diesen im Einklang stehen.

Die Aufforderungen zur Einreichung von Vorschlägen für die anstehenden Kampagnen für 2023
werden im Januar 2023 von der Europäischen Exekutivagentur für die Forschung veröffentlicht. Eine
Vielzahl von Einrichtungen wie Branchenverbände, Erzeugerorganisationen oder Zusammenschlüsse
des Agrar- und Ernährungssektors, die für Absatzförderungsmaßnahmen zuständig sind, können
Fördermittel beantragen und Vorschläge einreichen. Sogenannte „Einzellandprogramme“ können von
einer oder mehreren Organisationen aus demselben EU-Mitgliedstaat eingereicht werden.
„Mehrländerprogramme“ hingegen werden von mindestens zwei nationalen Organisationen aus
mindestens zwei Mitgliedstaaten oder von einer oder mehreren europäischen Organisationen
vorgelegt.

Absatzförderungsmaßnahmen für landwirtschaftliche Erzeugnisse aus der EU sollen den
Landwirtinnen und Landwirten sowie der Lebensmittelindustrie in der EU neue Marktchancen eröffnen
und ihre bestehenden Tätigkeiten stärken. Neben der Steigerung der nachhaltigen Erzeugung
und des Verbrauchs landwirtschaftlicher Erzeugnisse unterstützt die Absatzförderungspolitik

https://food.ec.europa.eu/horizontal-topics/farm-fork-strategy_en
https://ec.europa.eu/agriculture/quality_de
https://ec.europa.eu/agriculture/organic/index_de
https://agriculture.ec.europa.eu/farming/organic-farming/organic-action-plan_en
https://rea.ec.europa.eu/funding-and-grants/promotion-agricultural-products-0_en


auch die nachhaltige Erholung des EU-Agrar- und Lebensmittelsektors in einem schwierigen
wirtschaftlichen Umfeld.

Weitere Informationen

Jährliches Arbeitsprogramm 2023

Absatzförderungspolitik

Annex

 Million €

SIMPLE PROGRAMMES 89

Simple programmes in the Internal market 41,1

Programmes for organic products 14

Programmes for fresh fruit and vegetables 9,1

Programmes on EU quality schemes
(geographical indications, ‘Outermost Regions'
logo)

7

Programmes increasing the awareness of EU
sustainable agriculture and animal welfare

6

Programmes highlighting the specific features of
agricultural production methods in the Union
(food safety, traceability, authenticity, labelling,
nutritional and health aspects, animal welfare…)
and the characteristics  of EU products in terms
of quality, taste, diversity or traditions (=outside
EU quality schemes)

5

Simple programmes in Third Countries 42,9

China (including Hong-Kong and Macao), Japan,
South Korea, Taiwan, South-eastern Asia or
Southern Asia

16,3

Other geographical areas 12,3

Canada, USA, Mexico 9,3

Programmes for EU organic and sustainable
products in third countries 

5

Simple programmes for market
disturbance/additional call for proposals
                                                     

5

 

MULTI PROGRAMMES 87,4

Multi programmes in the internal
market            

42,2

Programmes for organic products 14

https://agriculture.ec.europa.eu/common-agricultural-policy/market-measures/promotion-eu-farm-products_de
https://ec.europa.eu/info/food-farming-fisheries/key-policies/common-agricultural-policy/market-measures/promotion-eu-farm-products_en


Programmes increasing the awareness of EU
sustainable agriculture and animal welfare

14

Programmes for fresh fruit and vegetables 10

Programmes on EU quality schemes (organic,
GIs, ‘Outermost Regions' logo) OR Programmes
highlighting the specific features of agricultural
production methods in the Union (food safety,
traceability, authenticity, labelling, nutritional
and health aspects, animal welfare…) and the
characteristics of EU products in terms of
quality, taste, diversity or traditions

4,2

Multi programmes in third countries  
                

40,2

Programmes in any geographical areas outside
of the EU

29,2

Programmes for EU organic and sustainable
products in third countries 

11

Multi programmes for market
disturbance/additional call for proposals
                                                     

5

Commission's own initiatives                        9.5

Total promotion actions                               185.9
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Quotes:

Die europäischen Landwirtinnen und Landwirte haben sich angesichts mehrerer Marktstörungen und hoher Kosten im vergangenen
Jahr sehr widerstandsfähig gezeigt. Die Bewerbung europäischer Agrar- und Lebensmittelerzeugnisse und ihrer Qualität in der EU
und weltweit ist ein wichtiger Aspekt der Unterstützung durch die Kommission für Landwirtinnen und Landwirte sowie
Erzeugerinnen und Erzeuger. Unsere Absatzförderungspolitik hilft ihnen, neue Märkte zu erschließen und über den guten Ruf ihrer
Erzeugnisse zu informieren. Dank ihrer Produktivität und anerkannten Exzellenz ist die EU die weltweit größte Exporteurin von
Agrar- und Lebensmittelerzeugnissen.
Janusz Wojciechowski, Kommissar für Landwirtschaft - 16/12/2022
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